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Mark Braverman ist klinischer Psychologe und Traumatherapeut. Sein Großvater, 
dessen Familie seit Generationen in Palästina gelebt hatte, emigrierte in die USA , wo 
Braverman in jüdischer Tradition aufwuchs. Er habe „den Zionismus mit der 
Muttermilch eingesogen“. Durch Besuche über die Situation im von Israel besetzten 
Palästina erschüttert, engagiert er sich seither für die Aussöhnung zwischen Juden 
und Palästinensern. Als Voraussetzung für Frieden fordert er von Israel die 
Anerkennung des den Palästinensern zugefügten Unrechts. Mark Braverman gehört 
zum Vorstand des Israeli Committee against House Demolitions. Er ist Programm-
Direktor von Kairos-USA und Mitbegründer des „Tent of Nations Nordamerika“. 


